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Neue Klebevignette 2025 ist Seegrün und kostet
€ 103,80

Vignettenpreise werden 2025 um 7,7 Prozent an den
Verbraucherpreisindex angepasst

Die neue Klebevignette für das kommende Jahr wird in der Farbe
Seegrün erhältlich sein. Die neue Vignette wird wie immer rechtzeitig in
den letzten Novembertagen bei rund 6.000 ASFINAG-Vignetten-
Vertriebspartnerinnen und -partnern im In- und Ausland erhältlich sein
und ist ab 1. Dezember 2024 gültig. Seegrün wird somit die Farbe
Sonnengelb spätestens mit 31. Jänner 2025 endgültig ablösen. 

Gemäß den gesetzlichen Vorgaben werden die Vignettentarife in
diesem Jahr, nachdem es im Vorjahr keine Veränderung beim Preis
gab, wieder an den harmonisierten Verbraucherpreisindex (HVPI)
angepasst und für 2025 um 7,7 Prozent angehoben. Somit wird die Pkw-
Jahres-Vignette im kommenden Jahr 103,80 Euro kosten.

„Die Auswahl der Farbe ist bedeutend, weil wir dadurch besser und
optimaler die Klebevignette kontrollieren können – zum Vorteil für
unsere Kundinnen und Kunden. Unterscheidbarkeit zum Vorjahr und
Signalwirkung sind wichtige Gründe für die jeweilige Wahl der Farbe –
deswegen gewährleisten wir mit Seegrün eine klare Differenzierung zur
Vorjahresfarbe Sonnengelb“, bestätigt ASFINAG-Geschäftsführerin
Claudia Eder. 

Auf www.asfinag.at gibt es übrigens wertvolle Tipps rund um das
korrekte Kleben und Ablösen der Vignetten.

Die ASFINAG ist ein zu 100 Prozent nutzerfinanziertes Unternehmen.
Wie alle Mauteinnahmen werden auch die Erlöse aus dem
Vignettenverkauf wieder in Betrieb, Bau, Erhaltung und
Verkehrssicherheit im 2.265 Kilometer umfassenden österreichischen
Autobahnen- und Schnellstraßennetz investiert. Die Jahresvignette gilt
wie gewohnt 14 Monate - vom 1. Dezember des Vorjahres bis zum 31.

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 2

https://regionaljournal.at/profile/d4204b5b-d9f5-bd24-3df5-5d792edcfd90
http://www.asfinag.at/


Jänner des Folgejahres. Somit hat eine Jahresvignette eine Gültigkeit
von 14 Monaten. 
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